
pressemitfeilung der Hoorzopfer Slodtteilkonferenz Flugplolz

Essen/MÜlheim

Hoorzopfer sprechen sich podeiübergreifend gegen Flugplofz ous

Politiker und Initioliven grÜnden Stodtleilkonferenz

Mi tEr fo |gunde inergemeinsomenErk lö rungende ied ieers iepor te iÜbergre i fende
Stodtteilkonf erenz flugptotz Essen/MÜlheim om 29' Juni in Hoozopf' Vertreier von

Schutzgemeinschoft Fluglörm' BÜrgerverein sowie von CDU' EBB' FDP' GrÜnen und

SPD beschlossen einvernehmlich ein Aktionspopier gegen den Flugplotz

Essen/MÜlheim mii dem Ziel, kuafristig die mossive Belosiung der betroffenen

Anwohner zu reduzieren und so schne[ wie möglich eine Schrießung des Flugplotzes

zu eneichen. oie roroerungen werden kurzfrisiig den jeweiligen Essener Rotsporteien

und deren Spitzenkondidoien übergeben. Dos gesomte Aktionsprogromm konn ouf

der Internetseite der s"r,utrg"r-"inrchoft Frugrörm e.V. Essen/Mülheim unter

www.sof-emh.de herunter geloden werden'

Gefordert wird insbesondere, die offenen Punkte des gÜltigen Beschlusses des Rotes

der Stodt Essen vom 28' Möz 1990 endlich umzuselzen:

o Die dezeitige Nutzung des Gelöndes "Flugploiz 
Essen/MÜlheim" soll

oufgegeben werden'

o Der Rot der Siodt Essen so|| Versiörkt ol|es tun, um die unertrög|iche Situotion

um den Flugplotz fÜr die betroffenen BÜrger zu erleichtern'

Die Teilnehmer beklogen die gegenwörlige Belostung der Bevölkerung durch tief

fliegende DÜsenjets, stn'fifügä r''r'nd Hubschrouberbetrieb insbesondere on sonn-

und Feieriogen und die aelo;tung der öffentlichen Housholte mit 600.000 - 800'000

€/jöhrlich.

D ieHoozopferVer t re te r fo rdernStodt -undLondespo| i t i kou f ,dosF|ugp |o tzprob |em
zurChefsochezUmochen,end l ichzUhonde|nunde inek lo reS i ro ieg iedesAuss t iegs
zuver fo |gen.Fo lgendekonkre teMoßnohmenso| |enschne| |s tmög l ichUmgesetz t
*"lo"lu.rror,rrns 

der Sondergenehmigung für Düsenflugzeuge und sirikte

Beschrönkung ouf FlÜge in Äedizinischen Notföllen (AmbulonzflÜge)

- Verminderung der Flugbewegungen insgesomt' Einholiung der Flugrouten und

derF lughöhen, re ine-F lug 'cÄu lok i i v i tö tenvonz 'B 'A i r -Ber l in ine inemsod ich t
besiedelten Gebiet

- Durchsetzung eines Flugverbotes on Wochenenden und gesetzlichen

Feiertogen, wie im Ausstielsbeschluss der Stodi Essen gefordert

-E in r ich tunge lnerzent ro lenBeschwerdes te l le 'd iederBevö lkerungbekonnt
gemocht wird

- lnvesiitionsverbot in die Flugplotzinfrostruktur



- Rückführung des Flugbetriebes noch einem strengen Zeitplon, hiezu ouch ein
Rückbou unter Berücksichtigung der Rechte des Aeroclubs

- Entwurf eines Mosterplones für die zukünftige Nutzung des Flugplotzgelöndes
unler besonderer Berücksichtigung der ökologischen Kriterien.

Für Rückfrogen stehen von Seiten der Initiotiven und Porteien folgende
Ansprechportner zur Verf ügung:
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